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EDITORIALEDITORIAL
Liebe Freunde und 
Mitglieder der EVP

Die EVP Riehen-Bettingen hat sich 
schon immer für eine zukunfts-
orientierte, werte-basierte Politik 
eingesetzt, die das Wohl aller Ge-
nerationen in den Mittelpunkt stellt. 

Wir sind überzeugt, dass wir Riehen 
nur gemeinsam nachhaltig gestalten 
können. Deshalb freuen wir uns, Ihnen 
unser neues Thesenpapier für die 
kommende Legislatur 2025 – 2029 zu 
präsentieren, das die Grundlage unserer 
politischen Arbeit bildet. Es ist ein 
Fahrplan, der uns leitet, um die grossen 
Herausforderungen anzugehen, die vor 
uns liegen. Unser politisches Handeln 
basiert auf christlichen Werten: Wir legen 
Wert auf das Gemeinwohl, Solidarität 
und Gerechtigkeit. Wir setzen auf 
Ausgleich, Dialog und die Entwicklung 
vernünftiger, breit getragener Lösungen.

Einige unserer Kernanliegen 
aus dem Thesenpapier:
•	 Eine starke Gemeinde: Wir set-

zen uns entschieden für eine 
Verstärkung der Gemeindeauto-
nomie ein und fordern eine Neu-
verhandlung des Finanz- und Las-
tenausgleichs mit dem Kanton. 

•	 Bildung mit Weitsicht: Zeitgemäs-
ser Unterricht erfordert moderne 
Schulen. Wir wollen in die Schul-
infrastruktur investieren, digitale 
Bildung mit Augenmass fördern 
und gleichzeitig bewährte päda-
gogische Methoden erhalten.

•	 Eine Gemeinschaft für alle Genera-
tionen: Wir stehen für ein solidari-
sches Miteinander. Dazu gehört eine 
qualitativ hochwertige Betreuung für 
alle, insbesondere für unsere wach-
sende Generation Hochbetagter.

•	 Nachhaltige Mobilität: Der Ausbau 
der S-Bahn muss ortsverträglich und 
umweltfreundlich geschehen. 

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
– Erfahrung trifft auf Zukunft 
Mit Christine Kaufmann und Simeon 
Schneider schicken wir zwei herausra-
gende Persönlichkeiten ins Rennen für 
den Gemeinderat. Christine Kaufmann 

bringt ihre langjährige Erfahrung als 
Gemeindepräsidentin und ihr Engage-
ment für den Dialog mit den Quartieren 
und den Nachbargemeinden ein. Der 
junge Einwohnerrat Simeon Schneider, 
angehender Elektroingenieur, steht für 
einen zügigen und sozial verträglichen 
Wandel hin zu Netto-Null im Energie- 
und Verkehrsbereich. Gemeinsam bilden 
sie ein dynamisches Duo, das Erfahrung 
und Innovationskraft vereint, um die 
Zukunft Riehens aktiv zu gestalten.

Wir laden Sie ein, unser Engagement 
für ein nachhaltiges, solidarisches und 
zukunftsorientiertes Riehen zu unter-
stützen. Legen Sie am 19. Oktober 2025 
die Liste 4 unverändert für den Einwoh-
nerrat ein und geben Sie Ihre Stimmen 
Christine Kaufmann als Gemeindeprä-
sidentin und Gemeinderätin und Si-
meon Schneider für den Gemeinderat.

Das ganze Thesenpapier 2025 
- 2029 finden Sie hier:
https://www.evp-riehen.ch/
politik/parteiprogramm-1

Daniele Agnolazza, Einwohnerrat EVP

Für ein lebenswertes Riehen – 
heute und morgen

Seit Jahrzehnten gestaltet die 
EVP Riehen mit Mitgliedern in 
Gemeinde- und Einwohnerrat das 
Leben in Riehen mit und trägt so 
zum Gedeihen Riehens bei. Sie 
tritt im Oktober wieder mit vielen 
Kandidierenden zu den Wahlen an. 
In einer Zeit zunehmender 
Polarisierung steht die EVP Riehen-
Bettingen für eine Politik des 
Ausgleichs und der Gemeinschaft. 
Ihre Kandidierenden für Gemeinde- 
und Einwohnerrat sind überzeugt, 
dass die Herausforderungen wie 
Riehens nachhaltige Entwicklung, 
die Sicherung der Gemeindefinanzen 
und die generationenübergreifende 
Solidarität nur gemeinsam ge-
meistert werden können. Das neue 
Thesenpapier 2025 - 2029 ist der 
Kompass, der ihr Handeln dabei 
leitet. Mit Christine Kaufmann und 
Simeon Schneider schickt die EVP 
Riehen-Bettingen ein erfahrenes und 
zukunftsorientiertes Duo ins Rennen 
für den Gemeinderat. 

Den Riehenerinnen und Riehern 
kann ich die Wahl der 30 Brücken-
bauerinnen und Brückenbauer 
der EVP Riehen-Bettingen in den 
Einwohnerrat sehr empfehlen: 
Lassen Sie eine starke EVP für ein 
lebenswertes Riehen im Parlament 

wirken.

 
Brigitte Gysin, 
Präsidentin 
EVP Basel-Stadt 

Liebe EVP-Familie

02 2025



Simeon Schneider ist seit seiner 
Jugend politisch aktiv und seit 
Herbst 2024 Mitglied des Einwoh-
nerrats. Er studiert Elektrotechnik 
an der ETH und engagiert sich in 
seinem kirchlichen Umfeld, aktuell 
hauptsächlich in der VBG. Er sieht 
es als Privileg an, seine Kindheit 
und Jugend in Riehen verbracht 
zu haben, und möchte, dass auch 
zukünftige Generationen genau-
so dankbar auf ihre Kindheit in 
Riehen zurückblicken können. Im 
Gemeinderat will er für eine zu-
kunftsfähige Politik einstehen und 
mit seinem Wirken dafür sorgen, 
dass das Energie- und Klimakon-
zept der Gemeinde ernsthaft und 
sozial verträglich umgesetzt wird 
und die Finanzlage nachhaltig ver-
bessert wird. Als junger Politiker 
ist es ihm ein besonderes Anlie-
gen, bei allem politischen Handeln 

Christine Kaufmann politisiert 
seit 11 Jahren im Gemeinderat und 
ist seit gut 3 Jahren Gemeindeprä-
sidentin. Beruflich ist sie - nach 
langjähriger Tätigkeit als Tierärz-
tin - heute Geschäftsführerin des 
Familienunternehmens im Bereich 
Immobilienverwaltung. Ausgleich 
zu ihren beruflichen Engagements 
findet sie im Sport und im Zusam-
mensein mit der Familie. Christine 
Kaufmann ist seit Jahrzehnten in 
der EVP zuhause und sieht ihre 
Herkunft aus der Mitte als Basis 
für ihr heutiges verbindendes Wir-
ken an. Dossiersicherheit ist für sie 
unerlässlich für ein erfolgreiches 
Wirken als Gemeindepräsidentin 
und die Führung des Gemein-
derats: sei es, wenn es um Ver-
handlungen mit dem Kanton zum 
Finanz- und Lastenausgleich oder 
um die Vertretung der Interessen 
von Riehen im S-Bahn-Projekt 
geht. Sie setzt sich mit Herzblut für 
die Anliegen der Gemeinde Riehen 
ein und vernetzt sich erfolgreich 
nach innen wie nach aussen durch 
ihre Präsenz und Gesprächsbereit-
schaft. Nachhaltigkeit ist für sie 
keine leere Worthülse, sondern 
bedeutet für sie, Politik immer mit 
dem Blick auf die nachfolgenden 
Generationen zu machen - um 
auch ihnen eine Perspektive zu 
geben.

Christine Kaufmann verbringt ihre Zeit gerne 
draussen in der Natur. 

Gemeinderat Gemeindepräsidium

CHRISTINE
KAUFMANN
Gemeindepräsidentin

Lebendiges Riehen – zusammen 
mit Anna Verena Baumgartner, 
Martin Leschhorn und Noah Weber

evp-riehen.ch

SIMEON
SCHNEIDER
in den Gemeinderat

Wahltag:
19. Oktober 2025

Kandidaturen Gemeinderat und 
Gemeindepräsidium

die Auswirkungen der aktuellen Ent-
scheide auf kommende Generatio-
nen zu beachten. Seine Erfahrung 
als Musiker hat ihn gelehrt, dass 
ein toller Klang nur entstehen kann, 
wenn alle Musizierenden aufein-
ander hören. Dasselbe gilt für ihn 
in der Politik. Darum ist es Simeon 
Schneider wichtig, einander zu be-
gegnen und Riehen gemeinsam zu 
gestalten.

Neben dem Musizieren zählt Simeon Schneider 
den Sport zu seinen Leidenschaften.



Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Einwohnerrat sind kompetente und engagierte Per-
sönlichkeiten. Sie sind Brückenbauer:innen, die sich für ein lebenswertes Riehen einsetzen, in dem 
sich alle Generationen wohlfühlen. Unser Wahlziel ist es, sechs Sitze im Einwohnerrat zu gewinnen. 
Je mehr volle Listen für die EVP in den Urnen liegen, desto grösser wird die Chance, dieses Wahlziel 
zu erreichen.

Auf unserer Website finden sich noch mehr Informationen zu unseren Kandidatinnen und Kandida-
ten: https://www.evp-riehen.ch/gemeindewahlen-2025/einwohnerrat

Kandidaturen Einwohnerrat

           IM SEPTEMBER UND OKTOBER FINDEN SIE DIE EVP IM DORFZENTRUM RIEHEN
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Interessiert, mehr von der EVP Basel-Stadt zu lesen? 

Monatlich erscheint unser elektronischer Newsletter, der u.a. Einblick in die Ratsarbeit gibt. 
Abonnieren Sie ihn jetzt mit dem QR-Code oder unter www.evp-bs.ch/aktuell/newsletter/

Herzlichen Dank für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung. 

  
 NEWSLETTER

Heiratsstrafe abschaffen – aber nicht so!
Das Parlament möchte die Heiratsstrafe abschaffen – und sie durch eine neue Familienstrafe ersetzen. Familien mit 
nur einem Einkommen und viele Mittelstandsfamilien müssten deutlich mehr Steuern bezahlen. Dagegen wehren 
wir uns: Die EVP hat zusammen mit der Mitte, SVP und EDU das Referendum ergriffen. Seit über 40 Jahren kritisiert 
das Bundesgericht die steuerliche Benachteiligung verheirateter Paare – die sogenannte Heiratsstrafe – als verfas-
sungswidrig. Das ist nicht länger tragbar. Das Parlament hat nun aber eine schlechte Lösung beschlossen: Ehepaare sollen nicht mehr 
als wirtschaftliche Einheit, sondern individuell besteuert werden. Die Folge: Ehepaare mit ungleichem Einkommen zahlen wegen 
der Progression teils tausende Franken mehr Steuern. Familien, in denen ein Elternteil bewusst weniger oder gar nicht erwerbstä-
tig ist, etwa zur Betreuung von Kindern oder Angehörigen, werden so bestraft. Auch für viele Singles würden die Steuern aufgrund 

eines höheren Satzes steigen. Dazu kommt die Bürokratie: 1.7 Millionen Ehepaare müssten neu 
zwei Steuererklärungen einreichen. Ein enormer Zusatzaufwand für die Steuerverwaltungen. Eine 
bessere Lösung liegt vor: Die bereits eingereichte «Fairness-Initiative» entlastet gezielt, ohne neue 
Verlierer zu schaffen. Dafür braucht es aber das Referendum gegen den Steuer-Schwindel. 
Danke für Ihre Unterschrift auf dem beigelegten Bogen!

Eidgenössische Vorlagen

JA zu kantonalen Liegenschaftssteuern auf Zweitliegenschaften und 
zur Abschaffung des Eigenmietwerts
Abgestimmt wird über eine Verfassungsänderung, der Kantonen ermöglicht, auf Zweitliegenschaften eine 
Liegenschaftssteuer zu erheben. Dahinter steht der damit verknüpfte Bundesbeschluss zur Abschaffung des 
Eigenmietwerts. Im Unterschied zu früheren Abschaffungsvorlagen liegt nun eine ausgeglichene Vorlage vor.

JA zur E-ID
Die E-ID-Vorlage berücksichtigt die Bedenken, die 2021 zur Ablehnung einer ersten Vorlage geführt haben: Dem 
Datenschutz wurde u.a. deutlich mehr Rechnung getragen.

Kantonale Vorlage

JA zur Initiative «Zämme in Europa»
Basel liegt in direkter Nachbarschaft zu Frankreich und Deutschland. Der Grundsatz, dass gute Beziehungen zu 
diesen Nachbarn und zur EU gepflegt werden müssen, soll daher in der Verfassung verankert werden.
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